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Waldbau in Natura 2000 - Gebieten 
 
Das Europäische Schutzgebietsnetz Natura 2000 mit seinen FFH- und Vogelschutzgebieten umfasst nen-
nenswerte Anteile von Wäldern in Deutschland. 
 
Nachdem die Gebietsmeldungen für Deutschland weitestgehend abgeschlossen, Bewertungsmaßstäbe für 
die sog. Erhaltungszustände definiert und der EU-KOM bereits mehrmals berichtet wurde, fokussiert sich 
derzeit vieles auf die Sicherung und das Management der gemeldeten und offenbar nur teilweise ausrei-
chend gesicherten Gebiete. 
 
Dies hat unmittelbare Auswirkungen auf den Waldbau in Natura 2000-Gebieten, die sich u.a. in einer Be-
schränkung der Baumartenwahl, dem Altholzerhalt über das wirtschaftliche Nutzungsalter hinaus oder eine 
Extensivierung der Erschließung äußern können.  
 
In diesem Kontext sind die von den Bundesländern verfolgten Konzepte zum Umgang mit Natura 2000-
Gebieten im Wald sehr unterschiedlich.  
 
Der Impulsvortrag soll das in Niedersachsen verfolgte Konzept einer hoheitlichen Einzelgebietssicherung 
mit dem landesseitigen Angebot eines Erschwernisausgleichs Wald vorstellen und zur Diskussion anregen. 
 
 


